
 
 
 

Ausschreibung der Rundenwettkämpfe 2026/27 
 

Zur Teilnahme an den Rundenwettkämpfen (RWK) lade ich alle Sportschützen/innen der 
Schützenbruderschaften des Bezirksverbandes Wiedenbrück herzlich ein. 
 

Es wird in den folgenden Klassen gestartet: 
 
Lichtpunkt (Scatt) - Gewehr: 
Klasse: S        Jahrgang  2019 - 2015 
 

Luftgewehr freistehend: 
Klasse: 01 (Schüler)      Jahrgang  2014 - 2011 
Klasse: 02 (Jugend)      Jahrgang  2010 – 2006  
Klasse: 05 (Schützen Diözesankl.)    Jahrgang        ab 2005  
Klasse: 06 (Schützen Bereichskl.)    Jahrgang        ab 2005  
Klasse: 07 (Schützen Bezirkskl.)    Jahrgang        ab 2005 
Klasse: 08 (Schützen Kreiskl.)    Jahrgang        ab 2005 
 

Luftgewehr aufgelegt: 
Klasse: 10 (Alt A)      Jahrgang  1968 - 1997 
Klasse: 11 (Alt B)      Jahrgang  1968 - 1997 
Klasse: 12A (Alt C)      Jahrgang  1968 - 1997 
Klasse: 12B (Alt D)      Jahrgang  1968 - 1997 
Klasse: 12C (Alt E)      Jahrgang  1968 - 1997 
Klasse: 13 (Senioren A)     Jahrgang  ab 1967 und älter 
Klasse: 14 (Senioren B)     Jahrgang  ab 1967 und älter 
 

Luftpistole 
Klasse: 15 (offene Klasse)     Jahrgang        ab 2010   
Klasse: 16 (offene Klasse)     Jahrgang        ab 2010 
 

Kleinkaliber 
Klasse: 17 Altersklasse aufgelegt    Jahrgang  1968 - 1997 
Klasse: 18 Senioren aufgelegt     Jahrgang  ab 1967 und älter 
Klasse: 19 Dreistellungskampf (offene Klasse)  Jahrgang  ab 2013 und älter 
 

Startgebühren   
Scatt-Klasse      1,00 € pro angetretener Schütze/-in  
Luftdruckdisziplinen    3,00 € pro angetretener Schütze/-in 
Kleinkaliberdisziplinen    4,00 €  pro angetretener Schütze/-in   
 
Die Jahrgangseinteilung bezieht sich auf das Sportjahr 2027.  
 

Mit der Teilnahme an den Rundenwettkämpfen erklärt sich jeder Teilnehmer einverstanden, 
dass seine persönlich erzielten RWK - Ergebnisse in den Medien veröffentlicht werden 
können. 
 
 

Eine Teilnahme an den Rundenwettkämpfen ohne Mitgliedsnummer (Evewa) ist generell nicht 
möglich, da sonst kein Versicherungsnachweis über den Verband vorliegt. Eine evtl. Neueintragung 
einer Mitgliedsnummer in die Sportschützenliste (Meldung an Matthias Voßhenrich) muss bis 
zum ersten Endtermin erfolgt sein, ansonsten wird das Ergebnis des betr. Schützen nicht in der 
Ergebnisliste erscheinen. Dies gilt auch für die Scatt-Klasse. 
 
Die Schützen der Scatt-Klasse (Klasse S) dürfen die 6 Wettkämpfe auf dem heimischen Stand 
absolvieren, können diese aber nach Absprache mit anderen Teilnehmern auch auswärts schießen. 



 
 
 
Die Schusszahl und die Wettkampfzeit betragen wie in der Schülerklasse 20 Wertungsschüsse in 35 
Minuten. Das Lichtpunkt (Scatt)-Gewehr darf vom Schützen auf eine Auflage aufgelegt werden. 
Die Ergebnisse sind dem Rundenwettkampfleiter in einem Bericht in der üblichen Form (Papier, E-
Mail, PDF o.ä.) zum jeweiligen Endtermin mitzuteilen. 
 
Die Schüler (Klasse 1) dürfen die ersten fünf Wettkämpfe auf dem heimischen Schießstand 
absolvieren. Es ist geplant, den 6. Wettkampf auf einem für alle Teilnehmer fremden Schießstand 
durchzuführen. Ort und Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.  
 
Schüler, die bei Wettkampfbeginn noch nicht das 12. Lebensjahr vollendet haben, müssen die 
entsprechende Anzahl der Wettkämpfe bis zur Vollendung des 12. Lebensjahrs mit dem Lichtpunkt 
– (Scatt) Gewehr im Freistehenden Anschlag (Ohne Auflage!) schießen, außer es liegt eine 
Sondergenehmigung der Polizeibehörde vor. Die Kontrolle und die Verantwortung obliegen dem 
Verein des teilnehmenden Schülers. 
 
Einzelschützen, die keine Mannschaft haben, können mit einer anderen Mannschaft (auch aus einer 
anderen Klasse) zu den Auswärts-Wettkämpfen fahren. Diese werden dann im Einzel in der eigenen 
Klasse gewertet. Bitte auf dem Bericht vermerken. Diese Schützen dürfen in der fremden Klasse 
nicht in der Mannschaft eingesetzt werden. (Ausnahme: Senioren Auflage LG ab Jahrgang 1956) 
 
In den Auflage- Klassen (Luftgewehr und Kleinkaliber) sind Schützen/Innen ab Jahrgang 1997 
zugelassen. Dreistellung im  KK ab 2013 
 
Die Kleinkaliber-Wettkämpfe werden auf dem Schießstand der St. Hubertus Schützenbruderschaft 
Clarholz- Heerde an den jeweiligen Endterminen (Samstag) geschossen. Alternativ können die 
Wettkämpfe am Donnerstag vor-, oder am Dienstag nach dem jeweiligen Endtermin, während der 
Trainingszeiten in Clarholz- Heerde, geschossen werden. 
Das Auswerten der beschossenen Spiegel erfolgt durch die jeweilige Standaufsicht. Die 
Wettkampfberichte und die beschossenen Spiegel sind in Clarholz zu belassen. 
 
Sollte im laufe der Saison aus triftigem Grund, wie zum Beispiel Krankheit, den laufenden RWK 
nicht schießen können, kann dieser nach Rücksprache mit dem RWK -Leiter einmalig 
nachgeschossen werden. Dieses wird in der RWK -Liste durch E= Entschuldigt kenntlich gemacht. 
 
Alles andere wird durch die Sportordnung des HSB und der Rundenwettkampfordnung des 
Bezirksverbandes Wiedenbrück in der neusten Fassung geregelt. 
 
Die Anmeldung erfolgt schriftlich per E-Mail oder Brief an: 
Bruno Fröhleke 
Alter Postweg 18 
33415 Verl 
T.:01703876626 

bruno.froehleke@t-online.de                                     Anmeldeschluss : 05.09.2026 
 
 
 
 
 
 


